rgen-Ausgabe.) 


S 


Donnerſtag, 14 Mai. 


( 


Danziger Jeilung. 


Die „Danziger eitung“ erſcheint wöchentlich 12 Mal. — Beſtellun en werden in der Expedition (ketterhagergaſſe No. 4 und auswärts bei allen Kaiſerl. Poſtanſtalten angenommen. 
8509 $ reis pro are 1.9 15 Pr Auswärts 1% 20 % —Inſerate, pro etil⸗eile 2 Pr, 8 brecht, A. Retemeyerumd Rud. Moſſe: inLeipzig: Eugen Fort und 1874 
5 Engler: in Ham burg: Haſenſtein u. Vogler; in Frankfurt a. M.: G. L. Dauben. die Jäger'ſche Buchhandl.: in Hannover: Carl Schüßler; in Elbing: Neumann⸗Hartmann's Buchh. 0 


— 


„Des Himmelſahrts feſtes wegen erſcheint 
die er Nummer d. 3. Freitag Nach⸗ 
mittag 5 Uhr. 


Telegramme der Danziger Zeitung. 
Angekommen 13. Mai, 8 Uhr Abends. 
Berlin, 13. Mai. Die „Prov. Correſp.“ 
hebt die große practiſche Bedeutung der von 
Lord Derby im Oberhauſe abgegebenen Er⸗ 
klärung de der bindenden Kraft der von 
England abgeſchloſſenen . hervor, womit 
on auf die Nentralität in Sri 
un 


geblich aus Chelm einen Bericht erhalten haben, 
kaut welchem die ruſſiſche Regierung den dortigen 
Biſchof zur Flucht genöthigt und die katholiſchen 
Ruthenen zum griechiſchen Glauben überzutreten 
gezwungen, auch die Gläubigen, die ſich zuſammen⸗ 

erottet, durch Musketenfeuer zu bekehren verſucht 

aben. Dieſer Bericht ſoll dem Baron Capniſt 
mitgetheilt ſein, und da er keine genügende Auf⸗ 
klärung hat geben können, ſo habe ihm der Car⸗ 
dinal Antonelli angedeutet, daß der Papft keinen 
Repräfentanten eines Landes um ſich dulden könne, 
in welchem ſolche Barbareien im 19. Jahrhundert 
vor ſich gingen. dh 


rke 

Conſtantinopel, 5. Mai. Der Löwe des 
Tages iſt der Fürſt Milan von Serbien, der 
ſich ſeit dem 30. April hier befindet und von dem 
Sultan glänzend empfangen wurde. Der Haupt⸗ 
zweck dieſes Beſuches iſt offenbar der Anſchluß der 
rumeliſchen Eiſenbahnen an die ſerbiſche Bahn 
bei Alexinatz und Niſch, der einzige naturgemäße 
Anſchluß, gegen den ſich aber bisher die Pforte in 


Unterrichtsgeſetzes inſofern nicht förderlich ge⸗ 
weſen, als Dr, Falk in wichtigen principiellen 
Tragen ſeine Entſcheidungen bis nach Schluß der 
Seſſion ausſetzen mußte. Die Vorarbeiten find in 
der vom Cultusminiſter neuerdings berufenen Be⸗ 
amtenconferenz ſoweit gediehen, daß über das 
Volksſchulweſen mit Einſchluß der Präparanden⸗ 
und Seminaranſtalten, über die Gymnaſien und 
Realſchulen, ſowie über die Univerſitäten die Ver⸗ 
handlungen nach Pfingſten mit aller Ener ie wie⸗ 
der aufgenommen werden. Das Volksſchulweſen 
bildet zunächſt Gegenſtand einer umfaſſenden Denk⸗ 
ſchrift. — Von deu Ultramontanen des Abgeord⸗ 
netenhauſes wird mit einer gewiſſen Oſtentation 
verkündigt, daß die Epoche der diplomatiſchen 
Enthüllungen noch nicht vorüber ſei. Sie 
deuten an, daß der Erzbiſchof Graf Ledochowski 
ſich im Beſitze gewiſſer Actenſtücke aus dem Jahre 
1871 befindet, welche auf ſeine Reiſe nach Ver⸗ 
ſailles ins deutſche Hauptquartier Bezug haben 
und die damalige Stellung des Kaiſers, ſowie der 
katholiſchen Höfe gegenüber dem Papſte genau 
präciſiren. — In den letzten Tagen ſind Depu⸗ 
tationen aus den Kreiſen Heilsberg, Allen- 
ſtein und Neidenburg hier geweſen, um den 
Handelsminiſter gegenüber einem in neuerer Zeit 
aufgetauchten Bahnproject Mlawka⸗Biſſellen 
und von da über Kobbelbude reſp. ik zu 
vermögen, für die Tracirung dieſer wichtigen inie 
die urſprüngliche directe Richtung Mlawka⸗Allen⸗ 
ſtein⸗Kobbelbnde feſtzuhalten und den berechtigten 
Wünſchen Elbings eventuell durch Ausbau der 
ebenfalls ſchon lange projectirten Linie Oſtero de⸗ 
Güldenboden Rechnung zu tragen. Es iſt zur 
9 dieſer Wünſche auf die größere Kürze 
der Linie Mlawka⸗Alleuſtein⸗Kobbelbude bei min- 
deſtens gleich günſtigem Terrain, auf ihre mittlere 
u zu 1 eg e e auf den 
f SH ren e und ent ee 
7 2 22 Intereſſe der fisca en Forſten, we e von die * 
Graz, 13. Mai. Sämmtliche Flüſſe und Linie durchſchnitten werden, var aa A 12 05 
5 in Steiermark ſind ausgetreten, und eine worden. Ueber den Erfolg der Deputationen ver- 
92 ere Bodenfläche iſt überſchwemmt. Der lautet Nichts. Der Gegenſtand fordert übrigens 
Bahnverkehr if wegen Beſchädigung oder Ger die lebhafte Theilnahme der oft- und weſtpreußiſchen 
führdung des ahnkörpers theilweije eingeſtellt. Abgeordneten mit Recht 3 Ar ahn 
1 des Abg. Dr. Bender verſammelt ſich heute Abend 
elegt Nachrichten der Danziger Zeitung. im a0 die freie Commiſſion der oſt⸗ und weſt⸗ 7808 iſt, und daß dieſer Umſtand hauptſächlich 
Karlsruhe, 12. Mai. Bei der General en Abgeordneten, welche bereits vor den 
vebatte des Geſetzentwurfs betreffend die Verhältniſſe] Ferien zuſammengetreten war. 
der Altkatholiken, welche heute in der zweiten Kammer 2 „Verſchiedene 1 5 Blätter, ſo die „N. 
auf der Tagesordnung ſtand, bezeichnete der Ab- fr. Pr.“ und die ., lg. Ztg.“ laſſen ſich aus 
geordnete Fieſer (Engen) das Unfehlbarkeitsdogma] München, 11. Mai telegraphiren: „Freiherr 
als eine infame Irrlehre. Die ultramontanen 


—.— 5 ch 55 158 des har 
Abgeordneten proteſtirten gegen dieſe Bezeichnung ze en Kriegs Botſchafter in Paris, der ſeit 
bein verlie en nit Ausnahme des Abg. Junghaus feinem Rücktritt hier feinen Wohnſitz hat, ſoll 
unter 8 Lärm die Sitzung. Junghaus bean⸗ wieder in Activität treten „und für einen größeren 
tragte darauf den Ordnungsruf a Fieſer, 


Poſten ſcheint er uns doch nicht geeignet zu ſein. 
Man laſſe die Todten ruhen! D. 90 

Aus Kurheſſen, 11. Mai. Hier und da 
fangen jetzt die durch ihre Paſtoren verhetzten Ge⸗ 
meinden an, ſtörriſch zu werden. In Rengshauſen 
haben z. B. nahezu 100 Gemeindeglieder dem 
Cultusminiſter angezeigt, daß fie ſich als eine 
Kirchengemeinſchaft conſtituirt haben, „welche die 
unveränderte augsburgiſche Confeſſion zu ihrem 
Bekenntniß hat“. Eine ähnliche Anzeige war vor 
Kurzem aus der Gemeinde Berge an den Miniſter 
abgegangen, worauf dieſer erwiderte, man werde 
ſie auch ferner als reformirte Kirchengemeinſchaft 
anſehen, deren ordnungsmäßige Oberbehörde das 
Geſammtceonſiſtorium fei. In Balhorn haben ſich 
100 Familienhäupter (ca. 600 Seelen) und in 
Altenſtädt 45 Familienhäupter 22 200 Seelen) 
als „renitente“ Gemeinde conſtituirt. 


Belgien's hingewieſen ſei. Ein Angriffs⸗ 
krieg Frankreichs gegen Deutſchland ſei, ſeit 
Straßburg und Metz in deutſchen Händen find, 
ſehr erſchwert, und gegenüber etwaigen Verſuchen 
ber franzöſiſchen Kriegspartei, über Belgien und 
Luxemburg unter Nichtachtung der Neutralität 
feln) ür ſei England's bekundeter feſter Ent⸗ 
ſchluß, für die Verträge einzuftehen, hoch bedeut- 
jam. England trat dam t thatſächlich der Friedens⸗ 
politik bei, welche Deutſchland und die befreun- 
deten Mächte gemeinſam anſtreben. 

Das Herrenhaus nahm in erſter Berathung 
das Geſetz über die Verwaltung erledigter Bis- 
thümer und das — — zum Maigeſetz 
über die Vorbildung und Anſtellung der eift- 
lichen unverändert an. In der Generaldiseuſſion 
55 80 General - Staatsanwalt Wever, Graf 

do Stolberg und vom Rath für, v. Senft- 
Be v. Kleiſt⸗Retzow, die Grafen Brühl und 
andsberg⸗Vehlen gegen die Vorlage. Bei der 
Sperialdiscuſſton wurden die einzelnen SS ohne 
Debatte angenommen. 
Wien, 13. Mai. Die autliche „Wiener Ztg.“ 
—— die vom Kaiſer ſanetionirten Geſetze 
etreffend die äußeren Rechtsverhältniſſe der 


b ankreich. 

Paris, 11. Mai. Ein fans Sprüch⸗ 
wort ſagt: „On west jamais tra i que par les 
siens.“ Seit geſtern Abend kann man ſagen: 
„On n'est jemals ridieulisé que par les siens.“ 
Der officiöfe „Soir“ erzählt nämlich bei Gelegen⸗ 
heit eines Kinderfeſtes, das geſtern im Elyfee 
ſtattfand: „Der Marſchall Mac Mahon iſt im 
Zuge, ſich Zerſtreuungen zu verſchaffen, um ſich 
von der Schererei, die ihm die Geſchäfte bereiten, 
zu erholen. Sein Hauptzeitvertreib beſteht ſeit 
einigen 1 darin, ſich photographiren zu laſſen. 
555 in blieb ein Photograph, den ich nicht nennen 
will, drei Stunden im Elyſse und photographirte 
den Präſidenten der Republik zu Fuß, zu Pferde, 
in Uniform und in Civilkleidung.“ 


abſchließen will. — Aus den 3 laufen 


über den Cadagua abgeſchnittene Ab lung, zu⸗ 
Bata 


Ladungen nach andern Häfen dirigirt und als 
nächſte Folge exiſtirt nun die — in 
5 fürchterlichſten Geſtalt in den aſiatiſchen 


diplomatiſchen Poſten in Ausſicht genommen ſein.“ 
welcher nach längerer Debatte unter Zuſtimmung — 


(Wir erlauben uns, an dieſer Nachricht noch ſehr 
des Staatsminiſters Jolld und der Baar 


bg zu zweifeln. Ein Diplomat, der am 12. Juli 
und Bluntſchli vom Präſidenten ansgeſbrochen 1870 die frauzöſiſche Zumuthung, König Wil⸗ 
wurde. Die ultramontanen Abgeordneten kehrten 


helm ſolle 1 der Hohenzollern⸗Candidatur 
darauf in die Sitzung zurück, worauf die Debatte | in Spanien ein Entſchuldigungsſchreiben an 
fortgeſetzt wurde. 


} Danzig, 14. Mai. 
Innere Biscayas vorgerückt. Bei dem Abbruch des Vorbaus in der Heiligen⸗ 
De rein bei der Curt Aa ub beſcdigte die 1 oe 1 Aide v rüber 
er r 3 äftsträ ei der A igte it ihrem nde vo er⸗ 
Peer E40 1 I le ie bat Rom gehende Bau am Kopf und im Rücken. Die Urſache 
derlafſen Der vatlcantfche Chromift ber „Ggzelta der Binder Ibeint mangelnde Vorſicht Seitens 
d'Italia“ behauptet, es wäre ihm beinahe fo er [der ee Pie 512 lr fannt üg bein Ge 
gangen, wie einſt dem Baron Mayendorf, dem ſtücke Pfefferſtadt No 59 ein heft er Schornſteinbrand 
Pius IX. die Thür gewieſen und zu ihm gefagt |jtatt, zu d Beſeiti i $ i 
Eu Eufernen & En Die Eurie he — att, zu deſſen Beſeitigung die Feuerwehr über eine 
* 7 . 25 


Napoleon III. ſchicken, nicht ſofort mit Entrüftung 
zurückwies, ſondern wirklich an ſeinen Monarchen 
zu übermitteln übernahm, der mag ſich wohl als 
ein gefügigeres Werkzeug in der Hand des Leiters 
unſerer Politik gebrauchen laſſen, als es Graf 
Arnim iſt; aber als ein würdiger Vertreter 
Deutſchlands auf einem größeren diplomatiſchen 
KK,, ... ˙—r—Uç.. 7... 


* 


Deutſchland. . 
„ Berlin, 12. Mai. Die lebhafte Be⸗ 
theiligung des Cultusminiſters an der Berathung 
der Kirchen eſetze im Landtage, welche feine ganze 
Zeit in Anſpruch nahm, iſt der Ausarbeitung des 


Ein Jagdausflug in China. 
Shanghai, im Februar 1874. 
„You going up country?“ fragt man ge⸗ 
wöhnlich an Sonnabenden, weil auch hier in China 
das allengliſche Sprüchwort „Time ie monny“ 
gift und die Woche für die Arbeit iſt. Es bleibt 
nur der Sonntag zum Vergnügen, und als ſolches i 
zählt die Jagd als das beluſtigendſte. Dergleichen 
3 werden hier zu Lande weder auf des 
„Schuſters Rappen“, noch zu Roß und Wagen 
Walen ſondern man legt oft 30 bis 40 engliſche 
| len auf den ziemlich tiefen Creeks (Canälen) 
ſegelnd zurück. h 

| Es war am 24. Januar — ſchreibt L. R. 
v. 5 „N. fr. Pr.“ — und ein präch⸗ 
tiger Wintertag, kein Wöltchen trübte den Himmel: 
raſch beſchloſſen ich und ein Freund, eine ſolche 

| 

| 


Stunde beſchäftigt war. 


— ⁰˙ EN ˙ V —Ü!A. ³ m 
den Tai⸗hu⸗See und in die Bläue ſeines Hinter⸗ 
grundes die Berge von Soochow. 5 

Jetzt erſt gedachten wir des eigentlichen Zweckes 
unferer Jagdpartie und ſtiegen auf der jenſeitigen 
Abdachung in das Gelände hinab. ach vier⸗ 
ſtündigem Streifen, bei dem wir ein ehemaliges 
verſchanztes Lager chineſiſcher Truppen durch⸗ 
ſchritten, kamen wir mit einigen Faſanen, Wild⸗ 
enten und mit einem Dutzend von Schnepfen zu 
unſerem Boote zurück. Befriedigt von dieſem 
Reſultate, ſchickten wir uns zur Heimfahrt an. 
Der Wind blies von entgegengeſetzter Richtung; 
das Fahrzeug wurde von den Kulis vom Lande aus 
an einer Leine gezogen; wir ließen uns behaglich 
in der Cajüte nieder und Feuer im Ofen au⸗ 
machen, denn es hatte ſich eine ziemliche Kälte 
eingeſtellt. 

Es mag wenige weltbekannte Plätze geben, 
wo die Jagd mit größerer und mannigfaltigerer 
Ausbeute lohnt, als bei Shanghai. Geflügel, 
Roth⸗ und Schwarzwild trifft man überall, haupt⸗ 
fächlich aber Faſanen und Rehe. Die Chineſen 
kümmern ſich nicht um das Wild; nur ausnahms⸗ 
weiſe fangen ſie es ein, erſchießen es dann und 
verhandeln es an die Europäer. Auf dieſe Weiſe 
bleibt der Jagdſport die ungeſchmälerte Domäne 
der Fremden. Zwei Jagdliebhaber, die nach 
ſechswöchentlichem Revieren zurückkamen, brachten 
40 Rehe, 6 Wildſchweine, 500 Faſane und un⸗ 
gesähltee anderes Geflügel als Ausbeute heim. 

er Gelegenheit und Zeit hat, begiebt ſich auf 
8 Wochen in das Land und läßt fi dazu einen 
chineſiſchen dupa, den der Conſul unterſchreibt, 
vom Taotai ausſtellen. Ohne eine ſolche Legiti⸗ 
mation iſt es nicht erlaubt, über 35 eng⸗ 
liſche Meilen landeinwärts vorzudringen; man 
würde ſich ſonſt mindeſtens der Unannehmlichkeit 
ausſetzen, in irgend einer Ortſchaft feſtgenommen 
und ſo auge verwahrt gehalten zu werden, bis 
es dem Mandarin beliebt, nach Shanghai zu 


dem Norden Chinas zugute. Die Felder bergen 
aber, beſonders in der Nähe menſchlicher Behau⸗ 
jungen, noch eine eigenthümliche Saat. Man ſieht 
zuweilen dicht aneinander, wie Maulwurfsſpuren, 
kleinere und größere Hügelaufwürfe, welche Leichen⸗ 
ſtätten der Chineſen bezeichuen. Dieſe beerdigen 
nämlich ihre Todten immer auf eigenem Grund 
und Boden, doch hier, wegen der erwähnten 
Waſſerhältigteit des Terrains, nicht in ausge⸗ 
hobenen Gräbern, ſondern auf der Oberfläche der 
Erde, der fie nur eine dünne Schicht entnehmen, 
um den Sarg genügend zu überdecken. Je reicher 
die Familie der Verſtorbenen, deſto auffälliger 
wölbt ſich der Hügel. 

Nachdem wir das Dorf hinter uns hatten, 
wurde der Canal eine tüchtige Strecke weit breiter 
und das Waſſer reiner; auf e Booten in 
geſchloſſener Reihe beſchäftigten ſich Leute mit 
Netzen, am Grunde lebende Krabben zu fiſchen, 
welche ein leckeres Gericht für die chineſiſche 
Küch liefern. . 

ndlich gewahrten wir die Tung⸗wang⸗ſhan⸗ 
Berge, das Endziel unſerer Partie, das wir gegen 
12 Uhr Mittags erreichten, Geſtärkt durch ein 
kräftiges Mal, verließen wir unſer Boot und be⸗ 
ſtiegen eine etwa 1000 Fuß hohe Bergkuppe, welche 
die e mit einer Kirche von nicht unſchönem 
Bauſtyl gekrönt haben. Reizend war die Rund⸗ 
ſchau, welche ſich von hier aufſchloß. So weit das 
Auge reichte, lag die Ebene wie ein bunter Rieſen⸗ 
teppich ausgebreitet, getheilt in regelmäßige, ſorg⸗ 
fältig gepflegte Felder und durchzogen von den 
unzähligen Silberfäden der Canäle, an denen 


Fries in der 


Partie landeinwärts auszuführen. Wir mietheten 
eines jener großen flachgebauten Boote, welche, 
abge ſehen vom umlegbaren Maſt und chinefiſchen 
Segel, den Spielzeng -Archen gleichen. Das 
Häuschen nimmt den größten Theil des Fahrzeuges 
ein; es bildet, richtiger 0 t, eine Cajfüte, die, 
„gewöhnlich in zwei ungle che Räume getheilt, nur 
o hoch gehalten ift, daß man bequem aufrechtſtehen 
kann. In jeder Abtheilung befinden ſich zwei 
Betten; die größere enthält außer dieſen noch einen 
aufklappbaren Tiſch, eine Credenz und einen Ofen. 
Eine Menge kleiner Fächer und Borde dienen 
zur Unterbringung der Effecten. Auf dem 
Hintertheile des Decks hat der Koch ſeinen Herd, 
unterhalb find die Schlafſtellen der Matroſen, 
Nachdem wir uns mit Lebensmitteln auf drei 
Tage, mit Gewehren und Munition verſehen 
hatten, ſtießen wir gegen 6 Uhr Abends ab und 
erreichten in raſchem Zuge der Strömung um 

1 Uhr Nachts Sekaway, das ungefähr zehn er 
liſche Meilen von Shanghai entfernt iſt. Mit] h 
Tagesgrauen wurde das Segel geſetzt und nun 
ing es mit günſtigem Winde den Sekgway⸗Canal 
kandeinwärts. underte von Booten, deines und] Noch wird Baumwolle, Reis und Weizen gebaut. 
| . größere Fahrzeuge aller Art trafen wir, befonders ! Die Reisernten kommen nicht dem Export, ſondern 


Flußwaſſer. 
Nach 8 Uhr Morgens näherten wir uns dem 
erſten Dorfe. Der Maſt wurde umgelegt, da wir 


von der Fläche abhob, ſchienen wie organiſch empor⸗ 


In nördlicher Richtung entdeckten wir die Er löſung folgt. 


rapportiren, worauf, keineswegs telegraphiſch, erſt 


N. 


eingetragen ſteht, unterm heutigen Tage 


7 und deren Dienſtleute ausgedehnt. Die 


rienwerder 2,15 früh, aus 1 1,0 Nachm. — 
Oſtbahn erhalten nachſtehende Perſonenpoſten vom 1111 aus Altfelde 8 U. Mgs., 
15. d., Mts. ab folgenden veränderten Gang: é U. Nachm.; aus Roſenberg 6 U Mgs., 4 Nachm. 
ee ee aus Danzig 11 U, Vorm., — Altfelde⸗Chriſtburg: aus Altfelde 12 U. Mitt., 
6,15 Nachm.; aus Carthaus 6,5 Morg., 2,15 Nachm. — aus Chriftburg 2,10 Nachm 8 

Gr. Zünder⸗Prauſt: aus Gr. Zünder 7,0 Borm.; * Marienwerder, 18. Mai. Wie wir hören, 
aus Prauſt 5,50 Nachm. — Dirſchau⸗Neuteich: bat die Stadt wieder Herrn Baumeiſter Horwicz zur 


„Nach Einführung des neuen Fahrplans der K. 


einſtimmigen Wunſch 


a Mean , e Mu: Si Rent n Freie Abend a Ur burden gefandt. | Zeigen 
‚15 Morg., 4,90 Nachm. — Berent- Pr. Stargardt:|— Vorigen Freitag Aben „ r wurden die Be⸗ Mai 87/0 87%] Pr. Staats ſchdſ. 926/8 926/ Bochum, und Kreisrichte 5 ff. 
aus Berent 2,15 Nachm.; aus Pr. Stargardt 9,30 Vorm. wohner unſerer Stadt durch einen den Himmel weit] Mai⸗Juni — 8 5 85%| 8554 eine Wiederwahl e dane e nn 
— Br. Stargardt-Schöned: aus Pr. Stargardt hin röthenden Feuerſchein erſchreckt. Es brannte eine gelb. mei 89% 89% do. 4 ½ do. 9748| 97% Wilhelm Bartels, Kaufmann zu Gütersloh Com- 
dae Ab.: aus Schöneck 60 Mora. — Pr. Stargardt⸗ Scheune und ein Stall der Wittwe Reykowski in] do. Get-Det: 80% SI do. 4½ % de. 1016 80 10 1%ↄmerzienrath Alb. Pösgen zu Düſſeldorf und Theodor 
Sturz: aus Pr. Stargardt 4 U. Nachm.; aus Sturz |Marefe. Da ſchon vor etwa 2 Monaten an demſelben Rogg. flau, Dany. Bantperem 6248) 62, | Drießen, Kaufmann zu Bochelt, neu erwählt * 
Gul. Morg. — Srersl- Gr. Schliewitz: aus Gr.] Orte Feuer angelegt worden war, welches glücklicher⸗] Mai 57% 58 ½ Lombardenler Kp. 82/6 829% Nach den Mittheilungen ver Direction hat ſich 
Schliewitz 4 U. früh; aus Tzersk 12,15 Mitt. — weiſe en anrichtete, jo wurde auch dies⸗] Juli⸗Auguſt 56% 57 | Fronzoſen 1917 190% [das Geſchäft auch im neuen Jahre in günftiger Weiſe 

erent⸗Conitz: aus Berent 12 U. Mitt.; aus mal böswillige Brandſtiftung vermuthet, und wurden] Sptbr.⸗Oetb. 55 ¼ | 56%] Rumänier . . 4476 44% [weiter entwickelt und find die bisher vorgekommenen 
Conitz 11,15 Nachts. — Bütow⸗Conitz: aus Bütow] noch in derſelben Nacht ein Tagelöhner, Namens Petroleum Neue fam. 5% U.“ 95% 952 8] Schäden im normalen Verhäaͤltniß zur Einnahme ge⸗ 
2 U. Nachm.; aus Conitz 8 U. Vorm. — Conitz⸗ Dal nebſt deſſen Braut, Wittwe Auguftin, die Mai Oeſter. Gredltanß, 1295 1286/5 blieben. 85 
Tuchel: aus Conitz 7,0 Morg. 40 Nachm. 11,30 beide bei der Eigenthümerin im Dienft ſtanden, als er 20088. 96% 96/40 Türken (57% 15% 448 | —ĩññ1᷑1!!ͤĩjßv?:5v. ͤ:3ßÄ3ßK85s;ßvr˖᷑.HV 
Nachts; aus Tuchel 3,15 früh, 11 U. Vorm., 7 U. Ab. der That verdächtig, gefänglich eingezogen. üböl Sp.-Det.| 1956 19% | Den. Sübberrente 668/ 665% Ankunft u. Abgang der Eisenbahnzü 
I. Conitz⸗Nakel: aus Conitz 12 U. Nachts; aus Inſterburg, 11. Mai. Geſtern und vorgeſtern] Spiritus Ruff. Banknoten 927 92 ge. 
Natel 1, Nachm. — Conitz⸗Hammerſtein: fand hier die erſte Generalverſammlung des] Mai⸗Juni 23 17123 12] Deker. Banknoten 90%/8 902 8 2 om 15. Mai 1874 ab.) 
aus Conitz 7 Morg.;, aus Hammerſtein 1175 Provinzialverbandes der Geſellſchaft für Ver⸗“ Sptbr.⸗Oet. 22 1822 16] Wewhelers. Lond.“ — 6.21% Courlerzüge ven Dieiäan ab. 10 . bepeutet: Über Bromberg. 
4,0 Nachm. — Schlochau⸗Firchau: aus Schlochan breitung von Volksbildung ftatt. Diefelbe war von Ital. Rente 6456. Fondsbörſe feſt. Aeg. nac „ (4.45 "1085 (11,20) 6. 50 13515 
4 U. früh, 10, Vorm. aus Firchau 6, Mgs., 6,5| 11 Vereinen durch 18 Deputirte beſchickt; von den ca. 5 nt in Berlin . 10,0 84 6551050 620 28 
Nachm. — 8 euſtettin: aus Flatow 5.46 80 perſönlichen Mitgliedern, welche der Verband zur Meteorologiſche Depeſche vom 13. Mai. Tr WW / Dr Bw Zur 
Mags, 3,15 Nachm.; aus Neuftettin 11,15 Vorm, 10,80 Zeit zählt, waren einige 20 ebenfalls erſchienen; ferner Barom. Term. k Wind. Starte. Himmelzanſict. Ag — eee 120%. eee e (10,30%) 
Nachts. — Flatow⸗Jaſtrow: aus Flatow 5,38 wohnten Mitglieder der vier hieſigen Vereine, welche aranda 336,0 ＋ 2,21% Do ewölkt. Ant iu iesh 10 m II c , M20D- Fa Tin 
Nachm.: aus Jaſtrow 11 U. Vorm. — Flatow⸗ dem Verbande An und das Lokal⸗Comité ge⸗Helſingfors 338,7 ＋ 3,ANNDO.Ihwachlheiter. Ant. N onigsbg. Fr U. Baer UL IN. 
Vandsburg: aus Flatow 6, Mgs.; aus Vands⸗ bildet hatten, als Gäſte zahlreich der Verſammlung]! — — 338,3 F＋ 3,4 Windſtſ — wenig bewölkt. a es 128 Ab- 10.805. 
burg 7,15 Abds. — Flatow ⸗Lobſens: aus Flatow] bei. Die wichtigſten Angelegenheiten betrafen die An Stockholm 339,5 + 4.0 N mäßig heiter. Ap in — . Een TO 
4 U. Nachm.; aus Lobſens 9 U. Vorm. — Tuchel⸗ legung einer provinziellen Statiſtik über das freiwillige | Moskau. 331,9 7 7,20 mäßig { Au Bromberg SAS r. 3,5 Nm. 5. 8 Mm.-) 11,92%) 
Bromberg: aus Tuchel 11 U. Nachts; aus Brom⸗ Fortbildungsweſen und die 7 einer ſolchenf Memel . 335,1 7 4,6 NO ſſtark Unt. v. im. 115. 720 TN 
berg 6,0 Mgs. — Tuchel⸗Terespol: aus Tuchel freiwilligen Statiſtik für das ganze deutſche Reich;] Flensburg 337.6 7.2 NN „J Anſchluß nach, reſp. von Thorn 
2,15 Nachm.; aus Terespol 8 Vorm. — Terespol⸗ beide bezüglichen Anträge wurden 8 Als Königsberg 333,2 7 56ND Iftark 1 „ . Tporn-Warſchau. 
Culm: aus Terespol 8,10 Born, 11,40 Vorm., 5 U. eine weſentliche Aufgabe wird die Vermittelung von] Danzig . 334,6 4,1 NNW — N Danzig-Dir h 
Nachm., 7,0 Abds., 11,10 Nachts; aus Culm 5 U. . für kleinere Orte und Vereine erachtet und Putbus. 335.1 T 4,8 tark schau. 

. 9,35 Vorm. 2, Nachm., 5,0 Nachm., 9 U. Abds. ſollen zu dieſem Zwecke einheimiſche Wandervortragende] Stettin . 334,0 5,8 NO Iitarf Mrg. Vm. Nm. &. 
— Terespol⸗Schwetz: aus Terespol 8,5 Vorm., für kleinere Bezirke der Provinz engagirt werden.] Selder 339,7 T 7,4 NzO mäßi Sn Zenie Eu 2. . 1950 Re 124585 „% 70.1218 
11. Vorm, 7,18 Abds. 11,5 Nachts; aus Schwetz 5,30] Eine längere Debatte erregte die r „wie] Berlin 2870 GN lebhaft Die Fahkirlt betedet ant Ausnahme ber e e 940, WE 
früh, 10,15 Vorm., 3,15 Nachm., 9.30 Abds. — War⸗ unſere Volksbildungsvereine organiſirt ſein müſſen, | Brüffel 337,3 7.6 ONO ſchwach von Danzig und des Sekten, ſccſten und ag len gin Zuges 
lubien⸗Graudenz: aus Warlubien 7,30 Mgs., 12,0 um in möglichſt weitem Umfange eine Stätte humaner Köln... 1335,61 + 4. NW |lebhaf, Dirſchau — eine Stunde. r 
Mitt., 4 U. Nachm., 10,10 Nachts; aus Graudenz 4.0 Bildung, ſittlicher und wirthſchaftlicher Erziehung für] Wiesbaden 331,1 f 6,8 NW᷑ẽ 0 Danzig-Neufahrwasser 
früh, 9,30 Vorm., 1,5 Nachm., 5 U. Nachm. — Sr das reifere Lebensalter 7 fein?” Fortbildungsſchulen, Trier . 331,2 ＋ 6,8 NW ſmäßi 8 — 1 
winsk⸗Marienwerder: aus Czerwinsk 7,50 Mgs., Aalen fn Vortrags⸗Courſe, Volksbibliotheken, Leſe⸗[ Paris 339,5 f. 70% W mäßi Von S Legethor, 5. 30. rn 182 
1,0 Nachm., 3,00 Nachm., 10,15 Nachts: aus Marien⸗ hallen, Verbreitung 1 5 5 olksſchriften, allgemeinere i amig; ba elbor. 5,15. 7,45. 1,50. 5,5. II. 
werder 3,40 früh, 9,15 Vorm., 12,20 Mitt., 5 U. Nachm. — Anden ung des weiblichen Geſchlechts und manches Eſſen, 7. Mai. In der heute ſtattgehabten ſie⸗ In Neuſahrwaſfer . 5,30. 8. 25. 5%. IIA. 
Marienburg⸗Marienwerder: aus Marienburg Andere ward zur Erreichung dieſes Zieles empfohlen, | benten ordentlichen General⸗Verſammlung der Weſt⸗ Von ee 2 355 2,25. 0,0. 11,40, 
Bhf. 9, Vorm., 10,65 Nachts: aus Marienwerder] als dringendſtes Bedürfniß zaber die Errichtung zweck- deutſchen Verſicherungs Actien⸗Bank wurde fpecieller | In Danzig J Leder. 6,55. 10,12. 2358. 2027. 14720 
6 U. Mgs., 3,30 Nachm. — Marienburg⸗Stuhm: ma iger Volkshallen in allen Städten betont.] Bericht über die Geſchäftsergebniſſe des Jahres 1873 Danzig - Z t-Stol ER 915 
aus Marienburg Bhf. 12 U. Mitt., aus Stuhm 3,0 Endlich ward nach längerer Debatte noch folgende erſtattet, welche durchaus zufriedenſtellend find. Die anzig - Zoppot - Stolp (Berlin). 
Nachm. — Grau denz⸗Maxienwerder: aus Grau- Reſolution angenommen: „Es iſt für die Fortbil-] Prämieneinahme ſtieg von M 321,191. 29. 6. in 1872 Dauzi Morgens. 8575 Nachm. Abends. 
denz 9,0 Abds, aus Marienwerder 6,5 Abds. — dungsvereine der Provinz in der gegenwärtigen Zeit] auf & 389,540. 7. 5. und die Verſicherungsſumme Lensch n 11 2 2% 
Jablonowo⸗Graudenz: aus Jablonowo 10,10 nicht mehr empfehlenswerth, die Beſprechung religiöſer] von 182,149,027 auf & 228 385,375. Für Brand⸗ Dliva ... 632.721. 10.22. 1215. 2252 9052 288 842 1375 
Nachts: aus Grandenz 11,15 früh. — Jablonowo⸗ und politiſcher Zeitfragen durch ſtatutariſche Beſtim⸗ und Glasbruchſchäden wurden für eigene Rechnung S 6,40. 7.27. 10,50. 12,24. 3. 6 714. 8.20.1040 
Strasburg: aus Jablonowo 10 U. Abds.“ aus mungen von den Vorträgen und Discuſſionen auszu⸗ % 82,281. 27. 11. bezahlt und & 17,218. 13. 7. re⸗ . 3 10,1%) — 8,26. — — 16,18 
Strasburg 5,30 Nachm. — Graudenz⸗Biſchofs⸗ſchließen, wenngleich auch im Intereſſe der Eintracht] ſervirt. An Prämienreſerve EB * 225,519. 17. 2. ah g 03, zn zor Fenstern in Stettin 8,8,in®ertingn. u 
werder: aus Graudenz 7,15 Mgs. 11,15 Nachts; aus] an ſolche Fragen mit Vorſicht und Mäßigung heran-| in Vortrag gebracht und verbleibt nach gänzlicher Til⸗ In Stargard 9,8 ende in Stein 10-6 Abenden 
Biſchofswerder 4 U. Nachm. — Dt. Eylau⸗Löbau: |zutreten ſei.“ Der Verbands⸗Ausſchuß für die nächiten | gung des Conto's für Druckſachen ꝛc. fo wie fonftiger | Stop... — A _ — 12,58% — 518) 
aus Ot. Eylau Stadt 9,0 Vorm., 3,48 Nachm. 11 U.] drei Jahre wurde aus den Herren Supplie⸗Inſterburg.] Abſchreibungen ein Reingewinn von K 33,460. 16. 10., Lab - 410.93. 11 3,40. 417. 7 6. u 
Nachts; aus Löbau 2,50 früh, 10,10 Vorm., 5,0 Nachm. Käswurm⸗Darkehmen, Yeiftilow-Marienburg, Gebauer | aus welchem den Actionären eine Dividende von K. eee 78 3 . all. 250. 48. 30. 89. 9,10.41,10, 
— Dt. Eylau⸗Marien werder: aus Dt. Eylau und Klein⸗Danzig e TOR Verbands 12. e Actie gezahlt wird. Sani 7,38.9,32. 1130 4,10. 247. 730. 3.28. 8,30 11 80. 
Stadt 3 U, früh, aus Marienwerder 12,0 Mitt. — Vorſteher für das era Jahr A. Klein⸗Danzig und Bei den gr chaten Ergängings-LBahlen wur⸗tSchnelzug (I., 2., g. Kl.) Gourierzug 8,45 Morgens. 
Dt. Eylau⸗Roſenberg: aus Dt. Eylau Stadt 10 U. ammlungsort Marienburg ein⸗[den in den Vorſtand die ſtakutmäßig ausſchei⸗ ausstargard 1230 Mittags. Aus Berlin (Beton 6.15 * 

) Aus Etettin 6,8 Morgens, aus Stargard 7,27 Morgens 


Bekanntmachung. 
Zufolge Verfügung vom 4. Mai d. J. 
iſt am 7. deſſelben Monats in unfer Geſell⸗ 
offt Leben bei ni Er 176 05 
2 . . 45 Folgende 

am 30. Mai er., olff Lebenheim unter No. 45 Folg 


eingetragen: 
0 Vormittags 11 Uhr, ie Ward ea iſt durch den am 
im Gerichtszimmer No. 14 im Wege der] 26. März 1870 erfolgten Tod der Wittwe 
Zwangsvollſtreckung verſteigert und das Ur⸗] Zerline nein aufgelöſt worden. 

theil über die Ertheung es Zuſchlags 1 Beelen ſind einge⸗ 


Thorn, den 2. Mai 1874. 


1984) Der Magiſtrat. 
Bekanntmachung. 


Als gelegt 
5 0 treten die übrigen Geſellſchafter: .] Zum Verkauf des in den Artillerie⸗De⸗ 
Fan a) der Kaufmann David Lebenheim ſ pots zu Thorn und Graudenz befindlichen 
e bene des Gefaummhntah der pe i) Bertha &ebenfeim  vereheLSellänber Ee Ken 1. 12100 Cr und des 
Es beträgt das Geſammtmaß der der ertha Lebenhei gel. iſenmunition p. pr. 12, r. und de 
3 ächen des (geb. den 14. October 1851), Ehefrau alten Schmiebesſſens in großen und kleinen 


ndſteuer unterliegenden läd) 
rundſtücks 35 Hektare 49 Are 80 Meter; 
der Reinertrag nach welchem das Grund⸗ 
ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden. 
2248/00 Thlr.; der jährliche N 
nach welchem das Grundſtück zur Gebäude⸗ 
ſtener veranlagt worden, 98 Thlr. 

Die das Grundſtück betreffenden Auszüge 
aus den Steuerrollen und der Hypotheken⸗ 
ſchein können im Bureau Veingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder 
anderweite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte 
der Eintragung in das Hypothekenbuch be⸗ 
dürfende, aber uicht eingetragene Realrechte 
geltend zu machen haben, werden hierdurch 


Donnerſtag, den 28. Mai er., 
Vormittags 10 Uhr, 
im Büreau des hieſigen Artillerie⸗Depots 
anberaumt, bis zu welchem verfiegelte Offer⸗ 
ten mit dem Vermer 
S auf Ankauf von altem 
Eiſen“ 


n 
bei uns einzureichen find. 
Die pn liegen in dem. hieſigen 
und dem Artillerie⸗Depot zu Grandenz aus. 
Abſchrift derſelben wird gegen Copialien 
und Poſtvorſchuß überſandt. 


Vor⸗ 


aufgeforbert, dieſelben zur Vermeidung der] Thorn. den 7. Mai 1874. Thorn, den 6. Mai 1874. 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ Königl. Kreis⸗Gericht. ; 5 
ermine anzumelden. 9. Abtheilung. (2345 Artillerie⸗Depot. 


Danzig, den 28. Februar 1874. 
Kgl. Stadt⸗ u. Kreis⸗Gericht. 


Der Subhaſtationsrichter. (7928 
Aſſmann. 
Das zur Kaufmann Carl Kempf ſchen 
Concursmaſſe gehörige, bei Dirſchau 
an der Chauſſee belegene 
Gut Liebſchau 
circa 7½ culmiſch Hufen groß, wird im 
Wege freiwilliger Lieitation vor einem 
Notar an den Meiſtbietenden verlauft 
werden. 7 
Der Termin hiezu ſteht am 
27. Mai d. J., 
Nachmittags 3 Uhr, 
in W Bureau, ‚Dumbegafie 115, an. 
ie Kaufbedingungen können bei mir 
eingeſehen werden, auch werde ich dieſelben 
auf Erfordern gegen Zahlung der Schreibe⸗ 
gebühren mittheilen. 

Danzig, den 5. Mai 1874. 5 
Der Maſſenverwalter im 
E. Reupf fchen Eoneurfe. 

a 


ison, 
2073) Rechts⸗Anwalt. 


Bekanntmachung. 


In unſer Genoſſenſchafts⸗Regiſtef iſt 
unter No. 2, woſelbſt der landwirthſchaftliche 
Conſum⸗Verein Konitz 1 f 
Eingetragene Genoſſenſchaft) 


Schleppdampfboot 
geſucht. 


Bekanntmachung. 

Für das Schleppen der Baggerprähme 
bei den Baggerungen im friſchen Hoff wi⸗ 
ſchen Königsberg und Pillau w schen 
wir ein flachgehendes Dampfboot für 
einige Monate ſofort zu miethen. 

Reflectirende haben die Faſenban Of⸗ 
ferten au die Königliche Hafenbau⸗In⸗ 
ſpection in Pillan ſchleunigſt einzureichen 
a. fi) mit derſelben in Beziehung zu 
etzen. 

Königsberg i. Pr. den 11. Mai 1874. 


Königliche Regierung, 


233) Abtheilung des Innern. 
Danziger 


* 2 P 
Privat-Actien-Bank, 
Langgaſſe No. 33. 

Die Bank verzinſt die bei ihr nieder⸗ 
gelegten Gelder f 

a) mit dem Vorbehalt einer zweimonat⸗ 

lichen Kündigung mit 3 4, wobei auf 
bereits vorhandene Einzahlungsbe⸗ 
ſcheinigungen Zu⸗ und 25 chreibun⸗ 
gen zuläſſig find; 

b) bei einer 4 dreimonatlichen Kün⸗ 

digung 1 % unter dem ſedesmaligen 
8 ee unt J . aber mit 
f ſtens mit 5 . 

Von der ad a) vorbehaltenen Kündi⸗ 
gungsfriſt wird nur bei ganz außergewöhn⸗ 
lichen Anläſſen und überhaupt nur bei größe⸗ 
ren Summen Gebrauch gemacht. Die Zin⸗ 
17 werden von dem zuge der Einzahlung 

is zum Tage der Rücknahme berechnet. 
Einzahlungen werden täglich von 9—3 Uhr 
Mittags 1 und in derſelben Zeit 


Nothwendige Subhaſtation. 
Das den Muͤhlenbauer Johann und 
Regine geb. Kapitzki⸗Kleinau'ſchen Ehe⸗ 
leuten gehörige, in Tiegenhof belegene, im 
Hypothekenbuche von Tiegenhof Band VII. 
Blatt 141 A. verzeichnete Grundſtück ſoll 
am 8. Juli er., 
Vormittags 11 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle, im Terminszimmer 
No. 3, im Wege der Zwangsvollſtreckung 
verſteigert und das Urtheil über die Er: 
theilung des Zuſchlags nn 
am 10. Juli er., 
- Vormittags 11 Uhr f 
an hieſiger Gerichtsſtelle im Termins im⸗ 
mer No. 3 verkündet werden. 

Es beträgt der Nutzungswerth, nach 
welchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer 
veranlagt worden, 38 Fu, 

Der das Grundſtück 0 Auszug 
aus der Steuerrolle, Hypothelenſchein und 
andere daſſelbe angehende Nachweiſungen 
können in unſerm Bureau III. eingeſehen 
werden. n 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder 
anderweite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte 
der Eintragung in das Hypothekenbuch be⸗ 
dürfende, aber nicht eingetragene Realrechte 
geltend zu machen haben, werden hierdurch 
aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ 
Termine anzumelden. 

A en den 5. Mai 1874. 
Kal. Kreisgerichts⸗Deputation. 

Der Subhaſtationsrichter. (2423 
Dihrberg. 


Bekanntmachung. 


An der hieſigen höheren Töchterſchule 
wird zum 1 Juli d. J. die Stelle einer 
Lehrerin für den engliſchen und franzöſiſchen 
Sprachunterricht vacant. 

Dieſelbe iſt mit dem Jahresgehalt von 
400 & dotirt, welches ſich durch 4 fünf⸗ 
jährige Dienſtalterszulagen von 50 & bis 
auf 600 3. jteigert, auswärtige Dienſtzeit 
wird dabei zur Hälfte angerechnet. 

Lehrerinnen, welche die Qualifikation für 
den Unterricht in beiden Sprachen beſitzen 


Folgendes eingetragen worden: 5 
Der Gegenſtand des Unternehmens ift 
auf den Kauf im Großen von wirth⸗ 
schaftlichen Artikeln aller Art und den 
Verkauf derſelben an die Mitglieder 


bisherigen Vorſtandsmitglieder ſind für 

das Wirthſchaftsſahr vom 15. Januar 

1874 bis dahin 1875 wieder gewählt. 

Eingetragen auf nd der June 
der General⸗Verſammlung vom 28. Januar 
und 27. Februar 1874 (Beilageband Blatt 
18 bis 28) zufolge Verfuͤgung vom 11. Ma 
1874 an demſelben Tage. 

Konitz, den 11. Mai 1874. 

Königl. Kreis⸗Gericht. 

f 1, Abtheilung. (2425 


auch Rückzahlun en, geleiſtet. (9518 
ie Direction. 


Rothen Spät-Klee 


beſter Qualität offeriren 


a A. Wegner. 


Vertretern aus Marienburg ausgebra 
ordnetenhauſes telegraphirt. 


Oörſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 
Berlin, 13. Mal. Ungefommen Abends 4% 
rs. v. 


e 


cht, ward auf 
Präſidium des Abge⸗ 
(K. H. Z.) 


des früher 


* 


an das 


eingetreten 


Uhr. 
Crs. v.12. 


2. 
Pr. AK conſ. 105 /¾ 106 


aber Hr. Director Hugo 
während beim Aae 


außgefchiebenen Hrn. 85 
„Eſſen, neugew 

Verwaltungsrathe folgende Aenberungen 
ind: die ausſcheidenden Herren Com⸗ 


merzienrath Ernſt Waldth f 8 
Ae denk ut hauſen, Eſſen, und Geh. Com 
wählt und an Stelle 


cheidt, Kettwig, wurden wiederge⸗ 


der Herren Regierungsrath von 


Sybel, Straßburg, Commerzienrath Louis Baare, 


Abonnements- 
Züge M 


So eben erſchien: ö 


rgs. 7,5 von Danzig und Abs. 8,2 von 


ben für die 


un d Tagesbillets zwiſchen Jen eppes 8 
oppot feine Giltigteit. 


Polizei⸗Verordnungen 


der 


Künialichen Regierung zu Dan 
Westphal, Königl. Regierungsrath. ri 
Subferiptionspreis 2 Thlr., fpäterer Ladenpreis 2 Thlr. 18 ear. 5 


24 Bog. gr. 80, br. 


„Nachdem der Druck des vorſtehenden 
zeichnete Verlagshandlung daſſelbe 1 
daſſelbe durch den Abdruck der Tran 
ments, der 
des Wildes, 
Ash bei W d 

usfuͤhrung der Kreis⸗ 


einen bedeutend größeren Umfang erhalten et Br Bet der 
nur für die bisher angemeldeten Subferi 
welche bis zum 15. Mal d. l 5 
ollten, für den Preis von 2 Thlr. 8 wer 
eintritt. 


Preiſes vorauszuſehen war, und deshal 
ſowie für diejenigen, 


oͤhte Ladenpreis von 2 Thlr. 15 Sgr. 

Gegen Franco⸗Einſendung von 
Zuſendung des Werkes. 

e den 30. April 1874. 


Liebe's Nahrungsmitte 
Vacuumpräparat der berü 
Die Löſung in Milch 


äugling 


S 


5 
— 
= Flaſchen zu 
Liebe's Pepſin⸗W̃ 
x wirkliche Eſſenz, 
kein Medicament, ſondern 
Pepsin activum in Wein. 


1 
ei 
Na 


mung, die Folgen übermäßigen G 
durch die an 


wird durch 
lacons zu 15 Sgr. in 


ür Land- u. 


bildun 


nat 


Ernst Lange, 


reife von 2 Th 
F rransport⸗Inſtruction, des We 
eſetze Sch 2 Fer 9e inte a Spe und die 9 
zum Schutze der perſönlichen Freiheit und Über die vorläufi . 
ſowie durch den Abdruck der aufge nde 
rdnung und die durch letztere geänderten Reſſortverhältniſſe u. ſ. w. 


ı Kafemann’s Verla shandlung. 


J. Paul Liebe, gepr. Apotheker und Chem. 
i | DRESDEN. 
Chemische Fabrik fürDiätetica 


empfiehlt ihre Forgeartikel: 


mien Liebig'ſchen Suppe. 


Vorzüge; Chemiſch richtig zuſammengeſetzt, haltbar, angeneh . 
ſchmackes, ſachentſprechend billig, seid G ee 
fd. 12 Sgr. 


ein natürliches Heilmittel, und zwar eine Löſung von 

nahe; ch Dr. Hager werden acute 

Trägheit der Verdauung, Jndigeſion mit Brechreiz, Sodbrennen, Magenverſchlei⸗ 
genuſſes von Spiritnojen (genannt 

enehm ſchmeckende Verdauungsflüſſigleit binnen 10 


längeren conſequenten 


tigt; beharrliche Appetitlofigteit, ſehr In Send ug 
in ſämmtlichen 


üge jedem Auftrage bei. Es offerirt dieſe Samen 


lt⸗Schöneberg bei Berlin. 


Werkes . 8 „offgriet 1 unter⸗ 
. em Bemer 
reußiſchen Wege 115 


inderpeſt, die nr 


chonzeit 
Winifterial-Inftruction uber die 
früheren Feſtſtellung des 


. Beitellungen darauf machen 
en kann, wogegen ſpäter der er- 


2 Thlr. erfolgtz umgehendb fraukirte 


(mit ersten Preisen 
prämiirt) 


I in löslicher Form. 


iſt ſofort teinkfertig. 


pu) aun 
ae ee 


(Digestiv- oder Verdauungs- 
1 flüssigkeit.) ei 


erdanungsjtörungen, 


Katzenjammer) 

und üb Minuten beſei⸗ 

Bebrauch nicht minder gehoben. e 
otheken. 


Ackerwirthe. 


u ſchon eine 
Frühkartoffeln, Raps, Lein und Roggen. In 
uletzt gebauten 


G. A Waldthauſen 
l 


Frankirte Aufträge werden mit umgehender Poſt expedirt, wo der Betrag nicht 
beigefügt, wird ſolcher durch Poſtvorſchuß entnommen, — 0105 


Speeinlarzt Dr. Meyer in Berlin 
heilt Syphilis, Geschlechts- u. 
Hautkrankheiten in der kürzesten 
Frist und garantirt selbst in den hart- 
näckigsten Fällen für ‚gründliche 
Heilung, Sprechstunde: Leipsiger- 
strasse 91 von 8—1 und 4—7 Uhr. 


Auswärtige brieflich. 


Domöopathiſche 
Central-Apotheke 
Breitgaſſe 15. 

P. Becker. 


ig 


9 


Donnerſtag, 21. Mai 1874, 


lünger als zw&anzigjährigen Bestehen nach 


Nachmittags 1 Uhr, 
verkauft die kinterteichnete wegen Tod ihres 


Preisaufgaben ; Thuringia, 


der Fürſtlich Jablonowski'ſchen Geſellſchaft 


Mannes und Aufgabe der Pachtung in in Lei Verſicherungs⸗Geſellſchaft in Erfurt. 
öffentlicher Auckion ee u dr ee en 

a 5 ; Die fei eſtehende Geſellſcha eßt gegen feſte und billige Prämien: 
5 Elück Ki Holländer, Eider⸗ Aus der Geſchichte und Nationalökonomik. 1. Feuerverſicherungen aller Art; 
= 2 1115 fue Algäner and 1. Für das Jahr 1874. 2. ebensberſicherungen, namentlich Lebenscapital⸗, Leibrenten⸗ und Paſſa⸗ 
4 Bullen 


fieben zun ae 
Auch jteben zum freihändigen Verkauf: 
1 er Stück 6-10 Monat alte Kuh⸗ 


kälber, 
2) 6 Stück junge Zugochſen, 
8 5 tragende Säue u. Eber (York 
ſhire⸗Race), 

4) 200 Stück zur Zucht ausgewählte Me⸗ 


Mehrere der bedeutendſten Vertreter der neuern Sprachwiſſenſchaft, namentlich ier⸗ 6 ö 5 9 . 
Jacob Grimm und Schleicher, haben ſich zu der Anſicht bekannt, daß die germani⸗ 8 x — für Reiſen aller Art, ſowie Verſicherungen zur 
ſchen Sprachen zu der ſlawiſch⸗litauiſchen Sprachengruppe in einem engern Verwandt⸗ 3. Trausportverſicherungen auf Waaren⸗, Mobiliartransporte per Fluß, 
ae i nale chi e Som Gun a irgend einem Gauen daß Eiſenbahn oder Frachtwagen. 

bisher dieſe, auch kürhiſtoriſcher Beziehung wichtige Frage zum Gegenſtan einer Auträ tgege ; 3 : 

N und tiefer dringenden Unterfuchung gemacht wäre. Die Geſellſchaft wünſcht in Beten Ir nehmen entgegen und ertheilen nähere Auskunft 
des hal l 


\ ulius Raether, in Marienburg: Secretair H. Laukien, 
in Brieſen: S. Cohn, Hotelbeſitzer Büttner, 


Erforſchung des beſondern Verhältniſſes, in welchem innerhalb} in Shritburg; A, Cantorſon, in Marienwerder Th. Fiſcher, 


eine eingehende 
der indogerma 


inos⸗Ka de niſchen Gemeinſchaft die Sprachen der litauiſch⸗ſlawiſchen in Dirſchau: Rendant Morgenrot 3 in Neumark, Kr. Stuhm: fe ultz, 
ca. 60 Stic erg Kl ealte Mutter⸗ Gruppe zu den germaniſchen ftehen. q ur 1 l Abi : Anguft Fr A 225 I Neu- Paleſcten ke 5 45 Ber 5 

lämmer, tet a Te Spes d r em eissinee in Garne; Brauereibefiger Greiffert, in Neuteih: H. Ruhm & Schneidemüht, 
„ 0 Stück 4—; el⸗[Geſammtdarſtel eben, oder eine Reihe von Specialunterſuchungen „in Glabitſch: . 8 in Neuſtadt Wſtpr.: Bureauvorſt 

— 4—5 Monat alte Hammel durch die einige beſonders wichtige Seiten der Frage in helles Licht geſtellt werden. in nic ane Feuer⸗ RTV e, 


90 Stück Bodtnutterichafe, 
B = aſthammel. 
Die Schafheerde, urſprünglich Electoral- 
Vieh, ift ſeit dem Jahre 1867 mit Ram⸗ 


Von ſolchen Wörtern, welche nachweislich von dem einen Sprachgebiet in das andere zebensv f ick: L ittke 
sinübergeuommen find, iſt gänzlich abzuſehen. Ueberhaupt muß die Üinterfuchung mit den in Oraberz: Carl Sele, für Trans⸗ im Fig: G. . Bac 
Mitteln und nach der ftrengen Methode der jetzigen Sprachwiſſenſchaft geführt werden. portverficherung, in Rehden: Hotelbeſitzer Lonis Prinz, 
Der, Gebrauch anderer Alphabete als des lakeluiſchen mit den nöthigen diakritiſchen in Kl. Katz, Kr. 1 — tadt: Lehrer Gabriel, in Be. Stargardt: Franz Rettig, 

ga in Sch 


illet⸗Bö 8 der Cayczer Stamm- Zeichen und des griechiſchen iſt zu vermeiden, vielmehr find die Laute der ſlawiſch⸗ in Kölln: Organiſt Kankowski in Schoeneck: Carl Reunwan 
3 — und wilgven iich obige 200 |Ütauifchen Sprachgruppe nach dem von Schleicher befolgten System zu bezeichnen. in Fab Nene Wellinger, in Danzig: C. Rudenick, Yeiligegeifig 74 
kütter ſehr gut zur Anlage einer Stamm⸗ Preis 60 Dukaten. in Mewe: Buchhalter J i 


l 5 Mewe: Bu aeger 5 N 
ſchäferei eignen. 2. Für das Jahr 1875. ſowie die übrigen Agenten der Geſellſchaft und die unterzeichnete 


erden auf W̃ über⸗ Während die politiſchen Ereigniſſ errſchaft 5 
u Pr f Wunſch über in Oft- und Weſtpreußen herbeiführten, fi ah = Haupt-Agentur 
Mittel-Schreibersdurf bei Lauban in les an einer gründlichen 1 Biber enkler, 
Schleſien, den 18. April 1874. ee beiden 9942) Danzig, Brodbänkengaſſe No. 13. 


Agnes Ritthausen. 


r F 
Bad Köstritz 
(Station der Weißenfels⸗Geraer Eiſenbahn). 


Trockene warme Sand⸗ 
bäder, die ſich ſeit 1865 durch die 


Den geehrten Wollproducenten und Intereſſenten zeigen wir ergebenſt an, daß 


Dampfwollwäſche⸗Fabril 


zu Marienburg 


unſer 


ünſtigſten Erfolge bewährt. \ ; 7 ? 
cke i - En auch zufrieden permanent im Betriebe iſt, und vollkommen gelungene Reſultate liefert. 
Saal ne lad ne der ng [Bere Einzelnen fid auf Der Preis pro Gentner Nohwolle, fabrshnäßig in 3 natitäten zu ſortiren, 
Mitte Mai. Das Direetorlum. ante. waſchen, entfetten, trocknen, verpacken, incl. Lager, Aſſecuranz, Ab⸗ und Anfuhr von und 


nach der Bahn und Sackmiethe beträgt 21 Thaler, bei 10—40 Ctr. 21 Thlr., bei 40 — 
100 Ctr. darüber 2 Thlr. 5 Sgr. 5 

Zur Wäſche angenommen werden nur Poſten von mindeſtens 10 Ctr. Rohwolle, 
kleinere Poſten, ſowie auch größere iſt die Anſtalt erböti 1 | 
- 0 0 . Auf Verlangen beſorgen wir den Verkauf der abet mäßig bearbeiteten Wollen 
7 Heringsfang und Heringshandel im Gebiete der Nord⸗ und Oſtſee durch unſere Agenten an allen Hauptſtapelplätzen und berechnen dieſelben 2% Proviſion. 
als Thema auſſtellt, glaubt ſie mit dieſer allgemeinen gel deſſelben nur die Richtung Bei Einſendung der Rohwolle bewirken wir auf Wunſch ein Angeld durch Lom⸗ 
andeuten zu ſollen, in welcher fie handelsgeſchichtliche Forſchungen anzuregen wünſcht.] bard gegen laufende Zinſen, vis 10 Thlr. pro Ctr. 5 
Sie überläßt es den Bearbeitern, den Antheil einzelner Völker, Emporien oder Gruppen Vel Einſendung muß die Wolle Lace in ganzen Fließen geſchoren, le zwei 


LIi ib vom Staate conceſſionirt 
In zur gründlichen ſicheren Hei⸗ 
lung v. Geſchlechts⸗ u. Frauen ⸗ 
leiden, Syphilis, Pollutionen, Schwäche x. 
Dr. Rosenfeld in Berlin, 
etzt Kochſtraße 63. 


3. Für das Jahr 1876. 
Indem die Geſellſchaft den Für a Jahr 


Auch brieflich. — gratis. (2038) ö 
Tation. Dampfschiff Compagnie erſelben, wie etwa der hanſeatiſchen, am Heringsfang und Heringshandel zu ſchildern.] ließe mit Kreuzband derſehen und die Locken eparat gepackt ſein. 
. Sie wünſcht der Aufgabe auch nicht beſtimmte zeitliche Grenzen zu ſtecken, und würde Auf ſchriftliche Anfragen ſind wir gern bereit, jede gewünſchte nähere Auskunft zu 
Mach Amerika. Sub gern eine auf den Urkundenbüchern und anderen Geſchichtsguellen begründete geben. ff che Anfragen f 8 jede gewinf h 3 
Referenzen: 


Von Stettin nach New⸗Pork via Hull-Piver- | Daritellung des mittelalterlichen Heringshandels, wie eine mehr ſtatiſtiſche Bearbeitung 
8 Rittergutsbeſ. u. Landſchafts⸗Director Albrecht, Suzemin. Nittergutsbef, Heine, 


pool. Jeden Mittwoch, mit vollſtändiger des modernen hervorrufen. Preis 700 Mark. 

Beköſtigun. Für Narkan (Kr. Pr. Stargardt). Amtsrath Hagen, Sobbowitz. e Steffens, 
Mittel⸗Golmkan (Kr. Danzig). Nittergutsb. Höne, Pempau (Kr. Carthaus). Ritter⸗ 

gutsb. Höne, Chinow (Kr. Lauenburg). anne u. Amtsrath v. Krles, Oſter⸗ 

witt. Rittergutsbeſ. Plehn, Kopitkowo (Kr. Marienwerder). Rittergutsb. Fran- 

kens teln, Niederhof (Kr. Soldau). Nittergutsb. Clässens, Loyden (Kr. Bar⸗ 

tenſtein). Rittergutsb. u. Landſchaftsrath Rötteken (Grünfelde). Rittergutsb. Tol- 


ür das Jahr 1877. 
Thaler. 


he et 
Der hohe Reiz der taten en Geſchichte in den letzten Jahrhunderten des 
D 
O. Messing, 


Mittelalters beruht „ darauf, daß ſich hier, bei dem zuerſt gereiften Volke 
unter den neueren, ſchon eine Menge von Bedürfniſſen, Grundſätzen und Anſtalten der 
höheren Culturſtufen 10 5 67 2 läßt, während daneben in Italien ſelbſt und mehr 
noch im übrigen Europa ſo viel Mittelalterliches noch fortdauert. Auch in der italieni⸗ 
ſchen Vollswirthſchaft finden wir denſelben Contraſt echt moderner Fortſchritte auf einer 


8 . 8 S i Id- 
ui noch weſentlich mittelalterlichen Grundlage. Die Geſellſchaft wünſcht daher kemit, Klezeiwo. Nittergutsb. Päsler, Froop (St. Stuhm). Rittergutsb. Go 
Berlin, Franzöſiſche Straße 28. eine snelenmäß oe Grörterung, ‚wi pen | a Ober- und Mittel. Italien gegen e in i 1. (Kr. Morienburg). 
5 - 1 Sund b f 5 g 
Stettin, Grüne Schanze 1 und mercantilen Verkehrs reibeit SE Sr er Oochachtungsvoll und ergebenft 


Königsberger Sollte ſich eine Bewerbungsſchrift ur den einen oder anderen italienischen Einzel- 
2 ſſtaat beſchränken wollen, fo würde natürlich ein beſonders wichtiger Staat zu wählen 
Pferde⸗Lotterie. i ſein, wie z. B. Florenz, Mailand oder Venedig. chtiger © 3 h 
Nebung 20. Mai 1874. 2250 Ge⸗ Da wir hoffen, daß vorſtehende Preisfrage namentlich auch in Italien ſelbſt An⸗ 
Winne. Hauptgewinne: 7 complete feine klang finden wird, jo erklären wir uns für dieſen Fall ausna msweiſe bereit, auch in 
Equipagen, als erſter: ein hocheleganter fitalieniſcher Sprache abgefaßte Bewerbungsſchriften zuzulaſſen. Preis 700 Mark. 


Viererzug nebſt Landauer. 4 Paar nne een ö 
J..... zei Mt im Anh De 
: : 5 1 rückli en. Gebrauch einer anderen Sprache geſtattet, in deutſcher, lateiniſcher oder iermit beehre mich, meine Ankunft hierorts ergebenſt anzuzeigen und daß ich mit 
d. Exp. d. Stg., bei d. Herren Th. Bertling, franzöſtſcher Sprache zu verfaſſen, müffen deutlich geſchrleben und pa inirt, er mit Hiermit beehr 6 f 8 ens 
A. Fröſe und H. Matthieſſen in Danzig. einem Mat denen e m Said ee begleitet ein, dab auf der a der enn W rnie e n Salle im Hotel du Mord, 
Außenſeite das Motto der Arbeit trägt, inwendig den Namen und Wohnort des Ver⸗ ; 7 7 
faſſers angiebt. Die Zeit der Einſendung endet mit dem 30. November des angegebenen 
„ Habres und die Zuſendung ift an den Secretär der Geſellſchaft (für das Jahr 1874 
im Deutſchen, Engliſchen. Franzö⸗ Prof, Dr. a. Ourtius) zu richten. Die Neſultate der Prüfung der eingegangenen 
fiſchen, . chen und Spaniſchen, Schriften werden durch die Leipziger Zeitung im März oder April des folgenden Jahres 
mit beſonderer Rückſicht auf gute und bekannt gemacht. (2256 
correcte Ausſprache, verbunden mit Con. Die gelrönten Bewerbungsſchriften werden Eigenthum der Geſellſchaft. 


Behrendt & Wadehn. 
Schnell⸗Schünſchreibe⸗Unterricht 


Herm. Kaplan. 


a Meine Methode übertrifft weit alles in dieſem Fache bisher Geleiſtete und kann 

eder Schlechtſchreibende in nur einem Curſus von 10 Leetlonen eine moderne u. 

ſchöne deutſchrengliſche Currentſchrift erlernen. Das Reſultat meiner über hundert hieſi⸗ 

gen Schüler, die ich vor ungefähr 2 Jahren unterrichtet hatte, iſt derart g 9 78 daß 
a 


Praktiſchen Unterricht 


igraphen. 
2 gef. 


mehrere derſelben bedeutend beſſer ſchreiben, als manche ſich annoncirende K 
Mein hieſiger Aufenthalt iſt nur von kurzer Dauer, und erſuche ich da 


er 5 Anmeldun äteſtens am 20. Mai bewirken zu wollen. 
abi e Rudlof ; ing . eee von 11—1 Uhr Mittags. e a 
gaſſe No. 1, Ecke der Brei a er) erm. Kaplan, 
Kohlengaſſe No. 1, Ede der Breitg. j ö a 
Die Fabriken Huſten und Katarrh an der Tagesordnung. 2449) Schreiblehrer und Kalligraph. 
= Herr Ernſt Meſch in Saalfeld, Depoſitair des L. W. Egersichen 
wasserdichter Bau- Fenchelhonigs,“) empfing gan beachtenswerthe Zuschrift W. Eger s ſch 8 . 
Materialien N „Der von Ihnen überfandte Fenchelhonig von L. W. Egers 5 gute Die Kunststein- 
von „Dienſte gethan. Unſer Kind hat zwar einige Tage ſehr ſtarken Huſten und 2 
22 „Schnupfen gehabt, aber Gott ſei Dank es iſt alles glücklich vorüberge⸗ Fabrik 
Büsſch eL & Hoffmann „gangen und der Keine befindet ſich ſetzt ganz wohl. Doch find bei dem von E. N. Krüger 
8 „Uebergang vom Winter zum Frühling Huſten und Schnupfen an der Alt Graben 975.10 f 
Neustadt - Eberswalde „Tagesordnung. Ich erſuche Sie daher, da die erſte Flaſche verbraucht empfiehlt Treppenſtufen, Röh⸗ 


1 mir umgehend noch 2 Flaſchen Egers'ſchen Fenchelhonig zu uberfen⸗ 
„den 2c. x 
Gahma bei Lobenſtein, den 10, März 1873. 
Adler, Pfarrer.“ 


) Verkaufsſtelle bei: Albert Neumann, Langenmarkt No. 3, Her⸗ 
mann Gronau, Altſt. Graben 69, Richard Lenz, Brodbänkengaſſe 48, vie- 
a-vis der Gr. Krämergaſſe in Danzig, ſowie bei M. R. Schulz in Marien⸗ 
burg, B. Wiebe in Deutſch⸗Exlau, J. W. Froſt in Mewe, W. v. Broen in 
Culm, Otto in aged in Marienwerder, R. H. Otto in Chrinkurg u. * 
Warkentin in Lichtfelde. (1573 


und ihre Zweigfabriken: 


* * * * b 2 
Halles-S-Mariascheinresz 
unter gleicher Firma empfehlen 

— zu flachen und feuer- 
Steinpappen e, Bedachungen, 
7 Gewölbe- 

Asphaltplatten zaeckung von 
Brücken und Tunnels, zu Isolirschichten 


von Mauern und ganzen Gebäuden, sowie 
zu platten, mit Rasen, Gartenerde oder Kies 


ren 1 Waſſerleitungen in W 
N allen Dimenſionen, Brunnen» N 
RD Vſteine, Pferde⸗ und ee N e * 
2 2 Schweinetröge, ſowie S 

afen und Garten⸗Figuren. 


a Nicht vorhandene Gegenſtände werden auf Beftellung angefertigt. (4579 


m Liebig Company’s Fleisch-Extract 


übertragenden Dächern. m en 1 
2 Der — das Mitbegründers und Inha 8 8 aus FRAY-BE TOS (Süd Ameı ika). 


bers, Dies über, führte vor etwa 40 3 e eä Ai ee re * Ger 8 ere — n 
die Pappdächer in Deutschland ein; die 1 : rei en! ome — Amsterdam aris N 1873. 
eh Desitst daher — — 4 Fir Herren, Damen und Kinder werde ich in dieſen Tagen einen Curſus 2 ’ 4 


woerthvollsten Erfahrungen über im Schön- und Schönschreiben Das Diplom „Hors Concours“ Lyon 1872. 


diese Bedachungen, und arbeitet seit ihrem eröffnen und ich j ſchi 3 
garantire ich jedem Schüler, ohne Unterſchied des Alters oder 
ſeiner Handschrift, mag fie auch noch jo mangelhaft ſein Ur ac wenn die Etiquette eines jeden Topfes 
. . 
den Namenszug 3 in blauer Farbe trägt. 


in 16 Stunden 
* 


denselben durchaus zuverlässigen 
Prineipien. = (916 
Die Fabrik lieferte vorzugsweise in 


für eine für die Dauer ſchöne und fließende Handſchrift. 
Damen wird der Ansicht Iehazat ertheilt, auf Wunſch auch außer dem 
Hauſe; ſchulbeſuchenden Kindern Mittwoch und Sonnabend Nachmittags. ‚Un: 
terrichtszeit überhaupt bis 10 Uhr Abends. In den größten Städten 
Deutſchlands habe ich die ſchönſten Reſultate erzielt und hoffe auch hier auf eine 
rege Theilnahme von jungen Kaufleuten, Beamten und Herren vom Mi⸗ 
litair, welche ſpäter zum Civildienſt übertreten wollen. Honorar billig. 
Schleunige Meldungen erbitte ich Johannisgaſſe 63, parterre. 
a « Gohr, Lehrer und Kalligraph, 
2407) früher Schreiblehrer am hieſigen Gymnaſium. 


Deutschland, Oesterreich, Schweiz 
und Russland Materialien für mehr als 
1,500,000 [JKlafter Dachflächen und kann 
daher überall ihre Arbeiten durch den Au- 
genschein und Nachfrage prüfen lassen, 
Buchhalter, Comtviriften, 
Reifende, Lageriſten und Verkäufer 
aller Brauchen werden jederzeit placirt 
durch das kaufm. Bureau: „Germania 


Hngros-Lager bei den Correspondenten der Gesellschaft Herren 


Rich“: Dühren & Co. in Danzig. | 


Zu haben in allen Gewürz- u. Belicatessenhandlungen, 
sowie in den Apotheken und bei den Droguisten. 
zu Dresden. (1205 


CCC ( 
Pin mit der Buch- und Kaſſenführung, of r - E v 
wie Poliz Verw. durchaus vertrauter 80 28. V S B d C Ib 
Bi Se SEE Sm oolbad Wittekind bei Halle a. S ereins⸗Sool⸗Bad Co erg, 


1 ie Saiſon feiner Sool⸗, Mutterlaugen ꝛc. und ruſſ. Sool⸗ { 
dampf⸗Bäder gegen ſkroful rhachitiſche, rheumatiſche, katarrhaliſche, ſowie Haut⸗ u.] den heutigen Anforderungen entſprechend auf das comfortabelſte und weckmäßigſte ein⸗ 
ofulofe, rhachitiſche, ch re, atufcbaliſche. 1 gerichtet, geſpeiſt aus der ſalzreichſten, eifenbake ften Salinenquelle, eröffnet feine 


Buchhalter oder Rechnungs führer. (2259 ſccen Mineralen die Trinkkuren ſeiner Quelle, aller natürlichen und künſt⸗ . 


Lin junger Mann, im Beige, des Oberſerun⸗ lichen Mineralbrunnen und ausgezeichneter Ziegenmolke. Romantiſche Lage, angeneh⸗ Soo 
E daher u. das einjä * — ae mer, billiger Aufenthalt, porzülg 10 9100 } gench Ende Mai, beſitzt ein Inhalatorium, galvanifche Apparate, 30 Logirzimmer, 


- liche, curgemäße Reſtauration. Aerztliche Anfragen ſind R . 

tair⸗Zeugniſſes, wünscht in einem Holzgeſchäft an den Badearzt Dr. C. Graefe, Beſtelun en auf Wohnungen ze. an den Beſitzerf und hält Mutterlaugenſalz au Lager. Auskunft bei den Unterzeichneten und dem 
als d engagirt zu werden. Gefällige Guſtav Thiele zu richten. Lager von Wittekind⸗Brunnen und Mutterlaugen-Salzf Bade⸗Inſpector Herrn Grenzdörfer. 1 
Adreſſen unter 2408 in der Expedition dieſer hält in Danzig Herr Bernhard Braune. Die Bade⸗Direetion. (912 Eröffnung des Seebades: Mitte Juni. 
Zeitung einureigen | Stotterer werden ohne Dperation oder, Kleine Schildkröten und ie Direetion. 

in j. gew. Afın. ſucht ſofort unter ſoliden D Medizin in kurzer Zeit von ihrem Sebi 1 d Gese, R. Müller, Dr. Bodenstein, Dr. von Bünau 

Anfprüchen Stellung. Offerten unter 2455 Leiden befreit. * nur bei erfolg- &eb rgs⸗Sa amander Stadtrath. Hauptmann a. D. Kal. Sanitätsrath. Kgl. Sanitätsrath. 
werden in der Expedition dieſer Zeitung ter Heilung. W. Sohmldt, Heilpäda- (etwas Neues) empfiehlt Aquarienbeſitzern r. Hirschfeld, 


krbeten. goge, Bromberg, Alexanderſtraße 16, (23171 Auguſt Hoffmann, Heiligegeiſtgaſſe 26, Kgl. Sanitätsrath. H. 01408518 


* 


= di in: 


Als Verlobte may = ſich: 

2 Ottilie Lietz 

5 e Pietrows 2 
% Sergeant d. 3. Esk. 1 „ Ngts. Nr. 1. 70 
2 pr. Stargardt, den 10. Mai 1874. 
el e 


Die Stadtkämmererſtelle iſt erledigt 
und ſoll baldigſt wieder beſetzt werden. 
Gehalt 700 3, wahrſcheinliche Neben⸗ 
einnahme 300 bis 400 . Meldungen 
werden bis zum 30. d. M. erbeten. 

Graudenz, den 10. Mai 1874. 

Der Stadtverordneten ⸗Vorſteher. 
2448) Mangelsdorff, Rechtsanwalt. 


(So eben iſt 1 ſund durch jede Mu: 
ſikalien⸗ und 2 uchhandlung zu beziehen: 
Liturgie 


zum Gebrauch beim evangeliſchen Gottes⸗ 
dienſte für gemiſchten Chor componirt von 
obert Franz. 
Op. 29. Partitur u. Singſt. 224 Singſt. 
einzeln 10 . (H 3218701988 
Leipzig, Verlag von F. E. C. Leuckart. 
Die Vorleſungen für Brenner 


Erſten Norbbeuiſchen Akademie für 
Brauer und Brenner 


Berlin 8. W., Großbeerenſtraße 69 
beginnen e. den 15. Mai d. J. 
Anfragen und Anmeldungen nimmt entgegen 


der Director der Anfall: Jopanneſſen 
Fahrpläne 


auf Cartonpapier in Taſchenformat, 
mit den Aenderungen vom 15. d. ab, ent⸗ 
haltend die Zeiten ſämmtl. hier ankommenden 
und abgehenden Züge, die Ankunft in Berlin, 
Königsberg und Bromberg, ſowie die Local⸗ 
züge Danzig —Neufahrwaſſer und 
g Danzig Zoppot, 
find 4 1 


Sgr. zu haben in der 
Exped. d. Danziger Zeitung. 


Freitag den 15. d. Mts. 
des Vormittags, bleibt mein Geſchäfts⸗ 
lokal Umſtände En geſchloſſen. 


Richard Lenz, 


2453) Brodbänkengaſſe 48. 


Schmerzloſe Zahnoperatio⸗ 
nen unter Anwendung des Nitro⸗oxygen 
Gaſes, ſowie Einſetzen künſtlicher Zähne 
(für Auswärtige innerhalb 6 Stunden) Be 
handlung ſämmtlicher Zahn: und Mund 
krankheiten in 

Kniewels Ateller 


1294) Heil. Geiſtg. 25, Ecke der Ziegeng. 


Salz. 


Mit dem Vertriebe von Salz durch die 
Direction der Königl. Salinen⸗Verwaltung 
bei Inowraclaw betraut, berechne Engros⸗ 
Abnehmern für Koch⸗ und Biehſalz beſon⸗ 
ders ermäßigte billigſte Preiſe. 

N Michael Levy, Snowraclam, 
1226 


Salzaroßbändler. 

Gr. geräuch. Speckflundern, 
Fetten Räucherlachs, Speckbücklinge, 
Lebende Krebſe, jeden Sonnabend, 

verſendet unter Nachnahme. 
2160) Brunzen's Seefiſch⸗Dandlung. 
Z 


t, 
nzenbeſtand⸗ 


färbungen jeder 


ecke 


In Danzig nur allein 


arfümerie⸗ u. Farbe⸗ 


m durch 
lung 


ſpeciell zur 
n 7c. ꝛc., dieſe 


ſſen, Leberflecken ꝛc. ꝛc. 


aſſer durch leichte 


zu bez 


Bethätigung der Haut⸗ 
Waaren⸗ H 


pidermisſchüpp 
arunter liegenden 


eichheit und blühenden Teint ver! 


vermöge eines un 


E 


Holzmarkt 22. 


2 


ſchädlichen chemiſchen Pfla 
aut A ar 2 
mmerſproſſen, Leberfl 


eiti 


es, 


mehr lebenden 


end. 


9 
Hermann Lietzau, 


Kein d der d 
eine geſunde Friſche, ® 10 
9 


Jes zugleich 
les 


Sommerſpro 


iris-Wasser 


chönerung des Teints, ſowie 


g von 


j 


eſes Waſchw 


J organe die oberſten 
cher Wei 


zur Ver 
auf alle in der 
meirung, als So 
die Dr 


Entfernun 
Indem di 


urlos und ſchnell befi 


in unmerkli 


Hin 
fo 


| 
| 


| Enter Mineralgeift 


iſt das sunerläffigfte und billigſte Rei⸗ 
nigungsmittel. Es löſt alle nur denk⸗ 
baren Flecke, in welchem Stoffe ſie 
auch ſein mögen, ſofort auf, ohne da⸗ 


x ir a gs u ae 
Zur Reinigung der Han e giebt W 
es kein beſſeres Mittel - 


In Flaſchen & 2½ und 6 Sgr. 
In Danzig allein zu haben bei Ss 
Albert Neumann, 


3. Langenmgrkt 3, 
vis-ä-vis der Börſe. 


Prager Mundwaſſer 

in Oeſterr.⸗Ungarn patentirt, entfernt 

in einer Minute jeden üblen Mund⸗ 

geruch, vertreibt den Zahnſchmerz 

und 4 vor demſelben bt e 
Ki 


nd kräftigt die Zähne, be 
55 Caries (Sahne 1 ae 
locker gewordenes Zahnfleiſch. Preis 
pr. Er mit Gebrauchsanweiſung 
20 > 
General-Depot bei G. C. Brü- 
ning in Frankfurt a. N. 


Depot in Danzig bei Franz Jantzen. 


N 
N 


Bekanntmachung. 


E 
u 


Bekann . 
Extra · Vergnügungs- Züge nach Berlin. 


eitag vor Pfingſten, den 22. Mai d. J., werden drei I und 
zwar von anzig, Thorn und Königsberg nach Berlin mit Perſonenbeförderung 
lasen = am Wagenklaſſe nach dem am Schluß angegebenen Fahrplan abge 
aſſen werden. 

) Der von Danzig abgehende Extrazug No. 1 nimmt die Paſſagiere von ſämmt⸗ 
lichen Stationen auf, auf welchen er nach dem Fahrplan geht. 

Der von Thorn abgehende azug No. 2 nimmt die Paſſagiere von den 
Stationen der Strecke Thorn⸗Bromberg⸗Schnueidemühl⸗Landsberg auf, auf welchen 
er nach dem Fahrplan hält. 5 

Der von Königsberg abgehende Extrazug No. 3 nimmt die Paſſagiere von 
den Stationen der Strecke Königsberg⸗Dirſchau auf. Außerdem nehmen dee zweite 
und dritte azug — ſoweit Platz vorhanden ift — auch auf den übrigen Stationen, 
auf welchen ſie nach dem Fahrplan halten, Paſſagiere auf. 

Sammtliche Züge befördern nur . nach Berlin. 


Die Billets find zugleich für die Our ging. Der Preis derſelben 
iſt um die Hälfte ermäßigt, indem nur der Satz der einfachen Tour nach Berlin zur 
Erhebung kommt. g 

Die Rückkehr von Berlin kann vom 23. Mai ab bis einſchließlich 
den 8. Juni er, mit jedem fahrplanmäßigen Mace (exel, der Courierzüge und der 
Schnellzüge), welcher Perſonen der betreffenden Wagenklaſſe befördert, angetreten werben. 


Die Billets müſſen zur Rückfahrt der Bil⸗ 
let⸗Expedition in Berlin zur Abſtempelung vor⸗ 
gelegt werden und ſind nur für den durch die 
Abſtempelung bezeichneten Zug giltig. ene Un⸗ 
terbrechung der Fahrt auf einer Zwiſchenſtation behufs Fortſetzung 
derſelben mit einem andern Zuge auf Grund des Extrazug-Billets iſt weder 


auf der Hin⸗ noch auf der Rücktour gane 


Die Reiſen für Güter wird nicht gewährt. 
i e Reiſenden des von Danz 9 und Thorn ahnen Extrazuges können 
Beſtellungen auf Couverts zur table d’höte auf Bahnhof Kreuz zum Preiſe von 124 
den dienſtthuenden Schaffern auf den Stationen Bromberg und Schneidemühl zur ım- 
entgeltlichen Beförderung durch den Telegraphen aufgeben. 

Billets zu den Extrazügen werden am 21. und 22. Mai d. J. auf 


[den Stationen Thorn, Bromberg, Danzig und Königsberg auch ſchon am 


20. Mai cr. verkauft. 
Extrazug No. |. 
Abfahrt von Danzig (lege Thor) 5 Uhr 25 Min. Morgens. 
. —Dirſchau ur: BB 5 


6 3 
. Conitz 9 37 Vormittags. 
„ »Schneidemühl 12 15 Mittags. 

Ankunft in Krenz 1 40 Nachmittags. 

Abfahrt von Kreuz Len 5 

Ankunft in Berlin 7 3 20 . 

Extrazug No. Il. / 

Abfahrt von Thorn 8 Uhr 40 Min. Vormittags. 
= Bromberg 10 30 . 
„ »Schneidemühl 12 = 52 Mittags. 

Ankunft in Kreuz 2 = 10 Nachmittags. 

Abfahrt von Kreuz 8 . 

5 Landsberg 4 17 a 

Ankunft in Berlin 8 — Abends. 


Extrazug No: Ill. 
Abfahrt von Königsberg 6 Uhr 5 Min. Nachmittags. 
s 54 Abends. 


⸗ Braunsberg Ts 18 e 

* 2 bin 9 27 * = 
„Dirſchau 111 5 ⁹— N 

. Landsberg 8 „7 Morgens. 

Ankunft in Berlin 12 - 10 Mittags. 
f Der vollſtändige Fahrplan wird auf allen Stationen der Oſtbahn zur Ein 
ſicht ausgehängt. 5 
romberg, den 7. Mai 1874 


Königliche Direction der Oſtbahn. 
Weſtdeutſche Verſicherungs— 
Actien⸗Bank in Eſſen. 


Laufende e umme ultimo 1873 


‘ 
hir. 228,385,375. 
Garantiemittel: 
Grundcapital, voll begeben M 2,000,000. — — 
Jahresprämieneinnahme in 1873. „ 389,540. 7. 5 
Jahres Zinſen u. Gebühren⸗Einnahme in 1873 „ 25,712. 4. — 
Senn 8 „ 16,589. 20. 10. 
Piment alla en. „ 225,519. 17. 2. 


Summa . 2,657 361. 19. 5. 
Die ll verſichert Gebäude, Mobilien, Vorräthe, Maſchinen und Gegen 
U ir ae haft gegen Brandſchaden, Blitzſchlag und Erplofionsgefahr zu feiten 
und billigen Prämien. . 

St Entgegennahme von Verſicherungsanträgen empfehlen ſich die Haupt⸗ und 


Specia * ? \ 

— 5 ebr. Riemeck in Danzig, Organiſt Kielmann in Pr. Mark, 

Kaufm. Edw. Wiszuiewski in Danzig, Rentier Rehbein in Roſenberg, 

rd. Mix in Danzig, Kaufmann Krüger in Finkenſtein 

Lehrer Th. Ammer in Din a Organiſt Reimann in Rieſenkirch, 

Kaufmann B. Neumann in Oliva. Bürgermſtr. a. D. Liedke in Marienwerder, 

„ Willy Muscate in Dirſchau. Kaufmann J. Vesper in Neuenburg, 
Herm. Hoppe in Marienburg, 8 Bieber in Schwetz, 
do Rentier Baunerth in Si 


Rentier Joh. Claaſſen do. 
Kaufmann C. B. Fiſcher in Elbing, Apotheker Steinorth in Rieſenburg, 


5 George Frantz o. Buchdruckereib. Grigoleit in Pr. Stargardt, 
ſowie der zur 2 Ausfertigung von Policen ermächtigte 
General⸗Agent 
A. P. Muscate, Danzig. 


* 


Kölniſche 
Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft 
„Colonia“. 


Auszug aus der in der General⸗Verſammlung abgelegten 
Rechnung für das Jahr 1873. 


I} 
Avis 
für das reiſende Publikum. 
In Folge ausgebrochenen Droſchken⸗ 
Ks mache ich die bei mir einkehrenden 
remden darauf aufmerkſam, daß vom 
heutigen Tage mehrere Wagen zum aus⸗ 
ſchließlichen Gebrauch für mein Hötel ſich 
an der Bahnſtation befinden. 
Ho ae 
mil Mozen, 
Hötel de Berlin, 
2264) Elbing. 


Gute Speiſekartoffeln 


find in Strippau per Marien⸗ 
fee zu verkaufen. (2318 


— — 


Zur Saat 


x 
empfiehlt fein Lager ſämmtlicher Klee⸗ und 
Grasſaaten, Saat⸗Lupinen, Seradella, 
Pferdezahn⸗Mais, Luzerne, Spörgel ꝛc. 
9493) Lehmann, 


Meigeünfe 13 (Fiſcherthor) 


Gelbe Saat⸗Lupinen 
(98 
offerirt H 


A. Helm, 
Heigeiſtgaſſe No. 25. WE 


Gelbe Saat⸗Lupinen 
F. e 

Melzergaſſe No. 13 (Fiſcherthor). 
00 


10,000 St. Wollſäcke, 


3 C. Inhalt, ca. 6 8, ſchwer, a 1 
ſchwerere bis 128 . br Sil 25 


0,000 Farmerſäcke, 


3 alte Scheffel Inhalt, a St. 14 15 Hr, 
Ripspläne, 
mit und ohne Naht, empfiehlt 


tto Retzlaff, 


Commandite Milchlannengaſſe No. 1. 


Lulkau bei Thorn. 


Es ſtehen zum Verkauf: 


Southdown⸗Vollblut⸗Böcke 


von 50 bis 80 , 
Engliſche Eber und Säue 
von 20 bis 60 ile 
5 Holländer Bullen, 10 bis 15 
Monate alt, von 90 bis 150 K. 
M. Weinschenck. 
2 Cement, Steinkohlentheer, ſchwed. Theer 
Pech, Dichtwerg, prima Wagenfett, Dach⸗ 


pappen, Streifen, Latten, Nägel, Asphalt. 
Dachlack empfiehlt bei beſter Ware zum 


en gros Marktpreis. 
8. Klawitter. 


2461) Milchkanengaſſe No. 8. 


Zur größern Fleiſchere 


Ei iſt ein zu dieſem Geſchäft feh: 


ge ig gelegenes Grundſtück (Rechtſtadt) mi 
u 85 Speicher und Stallung zu verkaufen 
Daſſelbe iſt auch zu jedem anderen größer 
Unternehmen, wie Bäckerei ꝛc. paſſend. 
Näheres unter Adr. 2447 i. d. Exp. d. Z. 


Aſſocie⸗Geſuch. 

Zu einem ſeit mehreren Jahren be 
ſtehenden ſehr lucrativen Fahrik⸗Geſchäft 
welches eircg 150 Arbeiter beſchäftigt, nie 
Mangel an Abſatz hat, ſich außerdem eine: 
guten und feſten Kundſchaft erfreut, wird ein 

ſtiller Theilnehmer 
mit einer Capitals⸗Einlage von 20- bie 
eich Thlr. von ſofort oder auch fpäter 
geſucht. 5 

Das 1 — kann auf Verlangen hypo 
thekariſch ſichergeſtellt werden. 

Gefällige Offerten werden unter H 
12194e in der Annoncen⸗Expedition von 

anjenftein u. Vogler in Berlin SW. 
Leipzigerſtraße 46 erbeten. (2200 


Schloſſergeſellen 


können bei hohem Lohn Fauernde Beſchäf 
tigung finden. 
W. A. Seefeldt, Löbau W.⸗Pr. 


Ein geiegter junger 


Mann 

wird als erſter Expedient für ein 
hieſiges bei bee Colonialwaaren⸗ 
Geſchäft bei gutem Salair geſucht. 
Reflectanten, welche nicht Vereins⸗ 
mitglieder ſind, mögen Abſchrift der 
Zeugniſſe unter 2450 in der Exped. 
d. Ztg. einreichen. 1 

a er das Sem mar beſuch 
Ebi fat Che one a Daueleeen 


Zu erfragen in der Exp. d. Z unter 2426 
Elie leiſtungsfabige Bete Diltenſabrit 
ſucht einen tüchtigen Reiſenden, welcher 


die Colonialwaarenhandlungen in Oſt⸗ und 
Weſtpreußen ſeit längerer Zeit beſucht hat, 


Adreſſen sub 2418 in der Exped. d. Ztg. 
Die Berliner 


rämien exel. der Einnahme für ſpätere Jahre 1,416,161 aler. 4 

De le (Ygcanzen-Liste 
1,570,850 | bietet allen Stellenfuchenden jeit 15 Jahren 

Capitel⸗Reſerve 1,227,072 die ſicherſte Gelegenheit, ſich ohne Com⸗ 
Sonſtige Reſerven 1,349,778 miffionäre und Honorar ſelbſt ein Enga⸗ 
5 — — 257,850 gement (in jedem Berufe und jeder Charge) 
Brandſchäden, Verwallungskoſten ꝛc. R ; 1,148,560 zu verſchaffen. Abonnements fünf⸗ 
Verſicherungen in Kraft am 31. December 1873 894,203,161“ wöchentliche Liſten 1 Thlr., für dreizehn 


Zu jeder weiteren Auskunft ſowie zur Entgegennahme von ländlichen und ſtädti⸗ 
ſchen Verſicherungs⸗Anträgen jeder Art ſind ſtets bereit ; 

E Danzig, den 6. Mai 1874. . 
Die Haupt⸗Agentur der „Colonia“ für die Provinz Preußen 


. Richter, 


Inſpector der „Colonia“, Hundegaſſe No. 102. 


„E. Grohte, 


Hauptagent, Jopengaſſe 3. 


un und ſpäteren Antritt wollen 
l elde bei ER . 2377 
Schulz, Heiligegeiſtgaſſe 8, 


Ein Primaner, 
der ſtets mit 
Privat⸗ reſp. 5 
Adr. unt. 2459 i. d. Exp. dieſ. Ztg. erbeten. 


in tüchtiger zuverläſſiger junger 
E Maun ſladet eine Stelle als a 


Hof⸗Inſpector 


in Goſchin bei Prauſt. 2236 
In einem Holz⸗ oder Getreidegefhäft wird 
eine Stelle als Lehrling geſucht. Gefällige 
Adreſſen werden unter 2457 in der Expedit. 
dieſer Zeitung erbeten. 
In einem Holz⸗, Getreide⸗ oder waaren⸗ 
Ogeſchäft wird eine Stelle als Lehrling ge⸗ 
ſucht. Gefällige Adreſſen werden unter 2452 
in der Expedition dieſer Zeitung erbeten. 
ür 2 Mädchen von 18 u. 19 Jahren 
1 (Waiſen) wird Stellung zur Erlernung 
in einem Putz⸗, Weißwaaren⸗ oder Galan⸗ 
terie⸗Geſchäft geſucht. Adreſſen unter 2263 
in der Exped. d. Ztg. erbeten. 


Eine gewandte, mit 57 55 Em⸗ 
Mae 4 erkäuferin, 
welche ſchon in gleicher Branche ge⸗ 
arbeitet hat, findet bei freier Station 
und gutem Salair in meinem A 
waaren⸗ u. Putzgeſchäft zum 1. Juli 
er. Stellung. (2248 
Emil Wendt, Dirſchau. 


Ein Amtsdiener wird für den Nmitsbezirk 

Trampken (Kr. Danzig) zu engagiren 
geſucgt. Civilverſorgungsberechtigte Perſonen, 
die über ihre Führung gute Atteſte aufzu⸗ 
weiſen haben, mögen ſich in Katzke per 
Prauſt melden. (2422 
Ei" Comtoir am Langenmarkt, zur 

ſofortigen ber billig zu 
vermiethen. Näheres Langenmarkt 
No. 31, 1 Treppe. (2226 


e nr 


Freitag d. 15. d. Mts. Wett⸗ u. Prämienſchreiben, 
Dienſtag d. 19. d. Mts. Generalverſammlung. 


Deutscher Volksgarten 


in Ohra 
(früher Oſtbahn). 
Dionnerſtag, den 14. Mai, am Himmel⸗ 
fahrtötage, großes Garten⸗Concert von 
der verſtärkten Kapelle des Herrn Thunert. 
Anfang 4 Uhr. ee 14 Sgr. 
2408 Matheſius. 


am Himmelfahrtstage 
vom Muſik⸗Corps des 1. ang Ale 
ntree 24 
Westerplatte. 
Militair-Eoneert, 
No. 1. Anfang 4 ‚Hi Entree 23 x 


Aectien⸗Brauerei Kl. Hammer, 
Erſtes Garten⸗Coneert 
ren⸗Regiments No. 1. Anfang 4 Uhr. 

F. Reit. 

Donnerſtag, den 14. Mai 
ausgeführt von der neu eingerichteten 

A. Fürſten berg, 

2348) N 


5 
2 Donnerſtag, den 14. Mai, 
f Eutree 2% . 
Erſtes großes 
Kapelle des Oſtpr. Pionier⸗Bataillons 
uſilmeiſter. 


Zinglershöhe. 


Donnerſtag, den 14. Mai 


Concert. 


Anfang 4 Uhr. 
Entree 3 P, Kinder 1 Gr 


2367) 


Circus M. Blumenfeld 
auf dem Heumarkt. 


Morgen Freitag 
W Vorſtellung. 
Moritz Blumenfeld, 
2274 Director. 


Seionke’s Theater. 


Donnerſtag, den 14. Mai. Gaſtſpiel der 
erühmten amerikaniſchen Gym⸗ 
naſtikerinnen Miss Zoö u. Miss 
Lili, genannt, die Königinnen der 
Luft. Gaſtſpiel der engl. Sou⸗ 
brette Miss Olyde und des engl, 
Komikers Mr. Deulin. II, A. (neu): 
Nein. Ein Rückkaufs⸗ 


A Bei binde, Wiens f 
ei günſtiger Witterung fin⸗ 

den die beiden erſten Theile im ar- 

ten ſtatt. ; 


3% Abhaltung von Auctionen aller Art 
empfiehlt ich der Aucttonator A. Collet, 
Comtoir Fiſchmarkt No. 8, parterre. (1440 


faxft zurück die Exped der Danz. Zeitung. 


— 


Druck und Verlag von 
afemann in Damig. 


Redaktion 
A. W. K 


